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Bereits in dritter Auflage liegt die Einführung in die Bibel von C. Dohmen und T. Hieke vor;

daran zeigt sich, dass es eine Lücke schließt. Ausgehend vom fehlenden Zugang heutiger

Lesender zur Bibel will das Buch diesen Zugang in zweifacher Hinsicht eröffnen. So

beinhaltet das kleine Taschenbuch – interessant den Titel in unerwarteter Weise aufgreifend

– eigentlich zwei Bücher: Ein erstes, das als Schlüssel zum Verstehen der Bibel dienen kann

und ein zweites, das sich als Wegweiser zur Orientierung in ihr versteht.

Der erste Teil ist eine grundlegende Einführung in die biblische Hermeneutik. Unter Verzicht

auf wissenschaftliche Details und Anmerkungen werden die zentralen Fragen zum

Verstehen der Bibel erklärt. Obwohl dabei komprimiertes Wissen vermittelt wird, bleibt es

doch immer auch für Nichtfachleute verständlich. Dieser Teil setzt bei Fragen von Einheit

und Vielfalt der Bibel(n) ein (S. 9-39). Die Bibel wird vorgestellt als Ergebnis eines langen

Wachstumsprozesses, deren Auslegung sich am „Endprodukt“ orientieren muss. Mit der

Formel „Gotteswort im Menschenwort“ wird das Inspirationsverständnis des Zweiten

Vatikanischen Konzils aufgegriffen. Ein eigenes Kapitel ist der Besonderheit der Zweiteilung

der Heiligen Schrift und dem Verhältnis der beiden Teile der christlichen Bibel zueinander

gewidmet (S. 40-60). Es nimmt ernst, dass Israel Erstadressat und die Christen

Zweitadressaten ihres ersten Teils sind und erklärt den Vorrang des Alten Testaments. Diese

Sichtweise führt zu einer zweifachen Leseweise des Alten Testaments1 und hat eine neue

Israelverbundenheit anstelle der jahrhundertealten Israelvergessenheit zur Folge (S. 58f).

Der erste Teil endet mit der Frage nach der Relevanz der Bibel für Glaubende in der

1 Vgl. C. Dohmen/G. Stemberger, Hermeneutik der Jüdischen Bibel und des
Alten Testaments, Stuttgart u.a. 1996.
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Gegenwart (S. 61-81). Dabei spielen die Bedeutung von Übersetzungen und die

verschiedenen Methoden der Auslegung eine besondere Rolle.

Der zweite Teil ist ganz im Stil einer Bibelkunde ein kursorischer Schnelldurchgang durch

alle 73 Schriften des katholischen Kanons. Ganz wie in der Bibel selbst, steht hier erzählen

vor erklären. Dabei gilt Aufbau und Inhalt mehr Interesse als historischen Fragen. Das

Ganze der Bibel kommt in den Blick, indem die großen Linien sowohl der jeweils

behandelten einzelnen Schrift als auch die zwischen den verschiedenen Büchern der Bibel

aufgezeigt werden. Dabei gelingt es dem Verfasser, durch Lesetipps, Zusammenfassungen

und aktuelle Bezüge zum eigenen Weiterlesen zu motivieren. Exkurse zum

alttestamentlichen Gottesnamen, zur „Goldenen Regel“ und zum Begriff „Erlösung“ ergänzen

die „Nacherzählung“. So wollen Dohmen/Hieke mit ihrem „Buch der Bücher“ dazu führen,

das „Buch der Bücher“ im Original, die Bibel selbst, zu lesen.

Das Buch endet mit Hinweisen auf weiterführende Literatur und Internetressourcen und

einem Glossar.

An manchen Stellen lässt sich erkennen, dass beider Verfasser Alttestamentler sind: So fehlt

z.B. im Glossar das Stichwort Sadduzäer/Pharisäer. Im Literaturverzeichnis findet sich zwar

von E. Zenger, Lebendige Welt der Bibel2, nicht aber das neutestamentliche Pendant von

Frankemölle, Lebendige Welt Jesu3.

Der Titel bietet eine verlässliche, wissenschaftlich verantwortliche Basisinformation für den

Umgang mit Bibel und einen ersten Einblick in den Inhalt der biblischen Bücher. Gerade die

Kombination Hermeneutik/Bibelkunde macht den Reiz aus. Wer sich als Neuling in Sachen

Bibel unter diesen beiden Schwerpunkten der Heiligen Schrift nähern will, ist mit dem Buch

von Dohmen/Hieke gut bedient. Aber auch beispielsweise für Einführungsveranstaltungen

an Hochschulen ist es ein bewährtes und äußerst empfehlenswertes Arbeitsmaterial.
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